
Tisch, Harry

Bauschlosser,
Diplomgesellschaftswissenschaftler

Mitglied, des Politbüros des 
Zentralkomitees der SED,
Mitglied des Staatsrates der DDR, 
Vorsitzender des Bundesvorstandes 
des FDGB

102 Berlin

SED-Fraktion

Geboren am 28. März 1927 in Heinrichswalde, Kr. Ueckermünde, als 
Kind einer Arbeiterfamilie. Verh., drei Kinder. Volksschule. 1941—1943 
Lehre als Bauschlosser und bis 1948 als Schlosser tätig. 1948—1953 haupt­
amtlicher Gewerkschaftsfunktionär. 1945 KPD/SED und FDGB. 
1950—1952 Abg. des Landtages Mecklenburg. 1953—1955 Studium an der 
Parteihochschule „Karl Marx“ beim ZK der SED — Diplomgesellschafts­
wissenschaftler. 1955—1959 Sekr. für Wirtschaft der BL Rostock der 
SED, 1959—1961 Vors, des RdB Rostock. 1958—1975 Abg. des BT Rostock.
1961—1975 l.Sekr. der BL Rostock der SED. Seit 1963 Mitgl. des ZK 
der SED. 1971—1975 Kand. des Politbüros, seit 1975 Mitgl. des Polit­
büros des ZK der SED. Seit 1975 Vors, des Bundesvorstandes des FDGB. 
Seit 1975 Mitgl. des Präsidiums des Nationalrates der Nationalen Front. 
Seit 1963 Abg. Seit 1975 Mitgl. des Staatsrates.
WO in Gold und in Silber, Banner der Arbeit Stufe I, Verdienstmedaille 
der DDR, Fritz-Heckert-Medaille in Gold, Verdienstmedaille der Kampf­
gruppen der Arbeiterklasse und weitere Auszeichnungen.
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